
Siedlerausflug an den Lago Maggiore vom 28.6.-2.7.2013 
 

1. Tag: 7.00 Uhr Abfahrt am Lerchenkrug  über Bregenz- Chur- ins Hintere Rheintal- San Bernardino und 
weiter ins Tessin. Nach Bregenz gibt’s unsere übliche Brotzeit. Nach dem Tunnel San -Bernardino kurze 
Rast auf einem Parkplatz mit herrlicher Aussicht. Die Fahrt geht weiter ins berühmte Verzascatal mit 
einem der höchsten Staudämme Europas und weiter inmitten imposanter Bergketten (Mittelhöhe 
2400m). Wir können je nach Zeitguthaben ein Walserdorf und den Wasserfall besichtigen, eventuell am 
Ende des Tales in einem ,,Grotto“ eine Tessiner Platte bzw. geräucherte Forellen mit typischem 
Schwarzbrot und Merlot-Wein probieren. Anschließend fahren wir am Westufer des See’s nach 
Verbania-Intra ins Hotel, wo wir nach der Zimmerbelegung unser Abendessen einnehmen.  
 

2. Tag: Nach dem Frühstück besteht die Möglichkeit den einheimischen Markt zu besuchen, welcher ab 
9.00 Uhr geöffnet hat. Um 11.30 Uhr fahren wir mit dem Bus zum Ortasee, der Residenz der Maler und 
Poeten. Möglichkeit mit dem Minibähnle über die Halbinsel Orta , oder einer Bootsfahrt an der Küste 
entlang, um die ältesten Villen zu bewundern. Im Anschluß eventuell die Insel San Giulio mit ihrer 
Basilika aus dem 4. Jahrhundert. Weiter über den Mottarone- Pass und durch die ,,Weißbuchenallee“ 
nach Stresa (der weltberühmten Kongressstadt). Rückfahrt entlang der borromäischen Küste zum Hotel. 
 

3. Tag: Nach dem Frühstück fahren wir mit dem Schiff zu den ,,Borromäischen Inseln“. Isola Madre 
(Mutterinsel) mit ihren subtropischen Gärten und dem ältesten Palast der borromäischen Familie, Isola 
Pescadori (Fischerinsel) mit ihren verträumten Gassen sowie Bademöglichkeit, weiter zur Isola Bella 
(Insel der Isabella) mit herrlichem Palast, der heute noch Residenz der Prinzessin ist. Auf dieser Insel 
kann auch mit der Centovalli- Eisenbahn von Domodossola nach Zornasco gefahren werden. Rückfahrt 
ins Hotel zum Abendessen. 
 

4. Tag: Fahrt in das Monte Rosa Tal nach Casale Monferrato am Ufer des Po im Piemontesischem 
Hügelland. In diesem Ort kann die romanische Kathedrale und die Burg aus dem 15. Jahrhundert 
besichtigt werden. Der Ortsteil Vercelli gilt als der größte Umschlagplatz für Reis in Europa. Auch die 
Reismühle „San Giovanni“ kann besichtigt werden. 
 

5. Tag: Heimreise  
Nach dem Frühstück Verladung des Busses auf die Fähre, welche uns über den Lago Maggiore nach 
Laveno bringt. Von dort aus treten wir die Rückreise entlang der Ostküste des See’s an. Vermutlich 
werden wir dann kurz vor unserer Ankunft zuhause noch beim Metzgerwirt in Hurlach die Reise 
abschließen 


